
15. Dezember 2015 – Reinigung
15.12.15  ist  ein  Datum,  welches  mir  gefällt.  Symmetrien
berühren mich. Was ich in mir spüre, erkenne ich im Aussen
oder was ich im Aussen wahrnehme, fühle ich in meinem Inneren.
Heute entdeckte ich eine Symmetrie in meinem Leben, die mir
eben erst bewusst wurde. Die Adventszeit vergleiche ich gerne
mit  den  letzten  Tagen  einer  Schwangerschaft.  Die
Wintersonnwende ist für mich wie eine Geburt. Die Zeit bis ins
neue Jahr schwingt für mich wie die Wochenbettzeit. Die letzte
Zeit bis zur Geburt meiner Kinder war jeweils geprägt von
Reinigungen jeglicher Art und dem Loslassen von Verbrauchtem.
Beide  Geburten  waren  für  mich  je  ein  eigenes  Wunder.  Die
Wochenbettzeit bei beiden Kindern genoss ich, obwohl sie nicht
nur leicht waren. Mit dem Wochenbett begann jedes Mal eine
neue Zeit für mich. Zum ersten Mal erkenne ich, das ich in
einem Haus lebe, welches mir mein Geburtsbild spiegelt.

Die Längsfront unseres Hauses ist gegen Süden gerichtet. Die
Sonne erhellt deshalb den ganzen Tag bei uns die „bewohnten“
Zimmer. Ab der Herbst-Tag-und-Nachtgleiche im September hat
die Sonne eine Neigung bei uns, so dass sie direkt in die
Zimmer scheint. Durch die direkte Sonneneinstrahlung erkennen
wir  den  Schmutz  an  den  Fenstern  und  Spinnweben  werden
beleuchtet. Dies ist oft der Auslöser, vor allem für meinen
Mann, mit einem Hausputz zu beginnen. Fenster werden geputzt,
Spinnweben und Staub werden weggewischt und der Wintergarten
wird gereinigt. Mein Mann beschenkt mich seit einigen Jahren
nicht mit physischen Dingen. Er reinigt dafür Sofa, Teppiche
und  unseren  Esstisch  aus  Holz  ölt  er  zusätzlich  nach  dem
Reinigen.  Auch  die  Zimmer  werden  gründlich  abgestaubt  und
aufgeräumt. „Sauber“ starten wir ins Neue Jahr. Dies ist bei
uns in unserem Haus physisch zu erkennen. Wir reinigen jedoch
auch  energetisch  in  der  für  mich  magischen  Zeit.  Alte
Energien, die wir nicht mehr brauchen, werden umgewandelt,
„geputzt“.  Ein  ganz  eigenes  Ritual  habe  ich  über  den

http://sonjaweilenmann.ch/2015/12/15/15-dezember-reinigung/


Jahreswechsel  erfunden.  Ich  nenne  es  Steinritual.  Bei  uns
findet deshalb kein Frühlings- sondern ein Herbstputz statt
auf allen Ebenen im Innen und im Aussen.

Ich freue mich jeweils über die Putzgeschenke von meinem
Mann.
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Unser Esstisch ist naturbelassen. Wenn er geölt wird, strahlt
er. Das schenkt meinem Mann und mir ein Lächeln und somit
positive Energie.

 

Letztes  Jahr  am  15.  Dezember  ging  es  mir  ebenfalls  um
Energien.  Hier  klicken,  um  mehr  darüber  zu  erfahren.
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